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Sftiei
Lufibatt

Ptorzhri « I — Hagsseld I . 3 : 3.
^ atz auf dem Pforzbeimcr Gelände schwierig Punkt « zu holen sind ,

hutzle , uch unser Bezirksmeister erfahren . Man war insosern aus diesen
Ausgang gespannt , zumal Pforzheim »cvcn Hagsseld noch die einzige
^»geschlagene Elf in dieser Serie war . Dem dcutigcn Abschneiden gegen
"M Beziiksmeistci dürste Psorzh »in> ein« lvcscutlichc Formvcrbcsseriing
iügenüvcr der lehtjährigen Serie cisahren haben . T . B .

Ittersbach I . — Spiclbcrg l .
Auch diese » Spiel siel den ^mißlichen Platzvcryältnissc » zum Ovscr.

Lttenhausin X. — Ettlingen I . 11 : 3.
Mit einem Bombcnrcsultat wartet beute Ottenhausen aus. Fast nn-

iüaublich Ningt diese Niederlage von Ettlingen . T . B.

Langensteinbach I . — Anerbach I . aubgesatte».
« uckenbcrg l . — Letisbeim I . tt : 8.

Anscheinend war auch vier nicht alle » in Ordnung ; die Bezirksleitung
^ rf,« sich mit dieser Zache bcschäsiigcn müssen . X . B .
^ rnnwinkcl 3 . — Bergbausen 3. 8 : 0. — Hagsseld 3. — Turlach 3 . 5 : 2.

Freie Turner Karlsruhe I . — Kiiieliiigcn 1 . 0 : 3 (0 : 2 ).
Ta» bei Beginn de » Spieler der zweiten Mannschasie» leicht mit

T« nec bedeckte Spielfeld batte unter dem Einslutz der Märzsonne so ge¬
litten . datz e» so noch nnd nach säst einem Tee glich. Tatz »ntcr diese »
liniständcn voll Spor « beinahe nicht mehr die Rede sein kan » , bcdars
teiner weiteren Erläuterung . Zu allem Ucberslntz wurde dann noch re»
«stercn eine unschöne Rote in da» Spiel bincingctragen . Never den Sptel -
t^rlanf unter diesen llmständc» kein Wort . Zweit« Mannschaften l : 7
Üw Kniclingcn .

E . A .
Forchheim I . — Mürsch 1 . 0 : 4 .

Tai wichtigste Spiel der 7. Gruppe sand in Forchheim zwischen oben-

tteiiannien Vereine» statt. Tic denkbar schlechtesten Bodcnverbältnisse sctz-
>' » beide » Mannschastcn sehr zn . Aus diese », Grunde konnte von «ech-
"Heften Feinheiten so gut wie garnicht die Rede sein . Forchhcim spielte
Zwei Trittcl der Spielzeit iivcilegcn , jedoch scblte vor dem Tor der
tränende Schutz Mörsch dagegen war im Sturm viel durchschlagskras.
ttger , gut unterstütz, durch seinen Milteliänscr . Zweite Mannschasten I : 4
l«t Mörsch .

E - » -

Eggenstein I . — Nnian Karlsruhe 1 . 2 : l <1 : 0>.

Auf dem in tadelloser « crsassnng sich befindenden Platz in Eggenstein
send obiger Tresse» statt . Vielversprechend begann dar Spiel . Leider ver-
"otz Union jeglichen sportlichen Anstand . Die Folge davon war , datz
* Minute » vor Jwlntz dar Spiel ein vorzeitige» Ende sand, indem
durch Herausstellen von vier Spielern wegen rovcm Spiel die Union.

Mannschaft aus sieben Spieler zusaincuschmolz. Anscheinend hat Union

berlernt eine Niederlage zn ertrage » . Tie Bezirksleitung möge hier cin-

dtal durchgkciscnd Avvilse schasse » . Zweite Mannschaften 3 : 1 sür Egge»,

tzein .
25 B .

Gröhinge » I . — Aue X. 1 : 4 .
Fn Grötzingen konnte Aue einen 1 : 4- Sieg einheimse». Zweite Mann -

Itvasten 0 : 3 sür A »e .
®-

Neuburgweier I . — Forbach I . 3 : 1.

Nach 40 Minuten Spielzeit sab si« der Schiedsrichter veranlaht . das
Tviel insolge schlechter Platzvcryältnissc abzubrecittn.

Zweite Mannschaften 1 : 0 für Neuburgweier . Fr . Br .

Mörsch Jgd . — Forbach Fqd . 2 : 2 .

Trotz schlechter Platzverhältnissc zeigten beide Mannschasten einen an-

rredmbarc » Futzball . Forbach war zuerst in Front und konnte auch die

Rührung übernehmen . Langsam kam auch Mörsch aus nnd konnte durch
' inen Elfmeter glcichziehe » . Bald stellte sich auch der zweite Erfolg « in.
Sitt dem Stande 2 : 1 für Mörsch wurden die Seiten gewechselt . Beide
Mannschaften batten da» Bestreben, da» Resultat zu verbessern. Forbach
svar dabei der Glücklicher « und konnte durch gut getretenen Ttrafstotz
oieichzlehen . Fr . Br .

Prünwettersbach I . — Daxlanden X. 8 : 3.
Auch hier schlechte Platzverhältnisse , mit denen sich der Platzvcrei » des«

ür avsand »nd da» Tressen für sich entscheiden konnte . Zweite Mann¬
schaften 8 : 4 sür Grünwettersbach . T . B .-R .

Durmersheim I . — Grtinwtnkel I . 2 : 3 .
Ten spielfreien Sonntag benützten beide Verein« zu einem Freund -

schaft - treslen . an» welchem Grtinwinlel mit 2 : 3 Tore » al» Sieger yc,-
s'orglng.

I
« rllnwetterSbach Fgd . — Aue Fgd . 0 : «.

Pfort , I . — Beiertheim I . 0 : 1.
Auch diese » Tressen konnte infolge der Ungunst der Platzvcrbältnisse

" ich> di » zu », Schlüsse durchgesübrt werde» .

Rastatt X. — Muggensturm X. 0 : 3.

Trotz des schiuicrigc » Platze» , der fast spielunsähig war , gaben beide
Mannschaften ihr Bestes^ Etwa » mehr Ruhe dürste beiden Mannschaften
dicht » schaden .

Wolfartsweier I . — Wclschneureut I . ausgrsancn .
Hagenbach — Rüppurr 8 : 1.

Fn> grotzcn Ganzen ein beriedigcndcs Tressen . T . B . G .

Berghausen X. — Durlach I . 3 : 2 (2 : 1) .
Unter den ungünstigsten Platzverhältnissc » sand obige » Spiel in Berg -

Ponsen statt . Ein flüssiger Spiel konnte nicht zur Entsaltung konimen.
Mannschaft von Brrgbansen verdankt ihren heutigen Sieg den» bes-

' ken Stehvermögen , auch verstanden sie im gegebene» Moment einen ker-
" igen Schutz anzubringe » . Turlach » Mannschaft enttäuschte aus der gan-
ion Linie. Tie Hauptt

'chuld an der hoben Niederlage trifft de» Torwart .

„ Tvielverlanf : Vielversprechend sür Turlach begingt da» Tressen, den»
!!f schasse » sofort dein« Situationen vor Bcrghausc »» Tor . Bald ging
^ Urlach Führung »nd nicht siel hätte gefehlt, und Nr . $ wäre fertig
" wes« ,, . - jun kommt Bergbaus «» in Schwung , Uber den Torwächter bill¬

ig landet der Ball zum Ausgleich im Netz . Bis zur Pause gelingt es
oben sogar noch den 2. Treffer einzuscnden . Ohne Pause wird in die

" veile Halbzeit ctngctretc» . Turlach stell« vom Anspiel weg die Partie
ftniir Beide Mannschasten versuche » nun mit aller Energie die Füll-
! d »g an sich z» rcitzcn . Bergbausen unternimmt eine» rasche » Porstotz,

verdutzte Torwart von Turlach batte das Nachsehen . Berghausen lag

. 4 2 : 3 in Führung . Immer wieder gebt nun Bergbausen zum An -
über . Tie Aurbeute waren bi » zum Schlutzpsiss zwei weitere Tore .

. turlach ix . — Bergbausen II . 7 : 0. — Turlach Jgd . — Spielberg^Fgd .
Turlach » Fugend bracht« beul« eine einheitliche, geschlossene Spicl -

d" sie zustande und konnte dadurch mit einem Sieg überraschen.
•
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Tabellenstand am 10. März
Gruvpe 2

Spiele gcw. Verl .
2 2 —
2 2 _

2 — 1
1 — 1
1 — 1
1 — 1

»ncntsch .

1
1

Gruppe 3, X. Mannschaften
Spiele gcw. Verl , unentsch .

3 3 —
2 2 _ —
.3111
2 11 —
3 0 12
.3 0 2 1
2 0 2 0

If . Mannschaften :
2 10t
1 1 0 o
110 "
2 0 11
2 0 2 0

Atük.^ bncr Sportverein
Ta

“
,16"1«

g,, .fanden
^ " «»-Ncureut

Gruppe 8 , 1 .
3
2
3
3
3
2

Mannschaften
2 0
2 _
i 1
1 1
I 2

2

1

1
1

1

Punkie Tore
4 12 : 2
« 11 : 5
1 2 : 2
1 4 : 8

— 3 : 6
— 0 : 6
— 2 : 5

Punkte Tore
6 21 : 5
4 10 : 2
3 8 : 7
2 3 : 8
2 6 : 10
1 3 : 16
0 4 : 13

3 4 : 4
2 6 : 3
2 4 : 3
1 4 : 5
0 6 : 9

5 9 : 5
4 7 : 0
3 10 : 7
.3 3 : 6
2 3 : 5
1 2 : 5
0 2 : 10

Hach
12 Sonderzüge zur

122 Sonderzüge zum Olympia in Wien
BPD . Wien erwartet zum 2 . Arbeiter -Olympia vom 23 .

bis 26 . Juli einen gewaltigen Besuch deutscher Arbeitersport -
lcr und Republikaner . Für unser Verbreitungsgebiet kommt
solgender Sonderzug in Frage :

Karlsruhe —Stuttgart —Ulm a . D .—Augsburg —München-
Salzburg —Wien . Abgangsstation des Eonderzuges ist Stutt¬
gart .

Die F a h r k o st e n bis W i e n ab Station ( mit Rückfahrt
doppelt) : Karlsruhe 19 .40 J ( .

Schiffahrt Paffau —Wien
Di » Teilnehmer der Sonderzüge Nr . 4—9 können ab Passau

mit dem Schiss auf der Donau bis Wien fahren . Die für die
betreffenden Züge vorstehend genannten Fahrtkosten (einfache
Fahrt ) erhöhen sich dadurch für die Hinfahrt um 5 .75 Jl . In
diesem Betrag sind zugleich auch die Kosten für ein Frühstück
( Kaffee oder ein Tee mit Gebäck) , sowie sür ein Mittagessen
Suppe , Fleischspeise mit Beilage , Mehlspeise, Brot ) enthalten .
Diese Mahlzeiten werden auf dem Schiss eingenommen.

Allgemeine Kosten
Um den Teilnehmern an dem Olympia einige Anhalts¬

punkte dafür zu geben , welche Geldmittel der einzelne be¬
nötigt , diene folgende Aufstellung :

Olympia in Wien
1 . Fahrgeld für Hinfahrt gemäß vorstehender, Aufstellung.
3 . Aufenthalt in Wien durchschnittlich 5 Jl je Tag .
3 . Wanderungen im Alpengebiet je Tag etwa 4 bis 7.50 Jl ,

je nachdem , ob Tal - oder Berggasthaus , Naturfreundehäuser
oder andere Hütten benützt werden.

4 . Fahrgeld für Wanderungen . Beginn in Wien, Ende in
Salzburg , Kufstein oder Scharnitz. Je nach der Bahnstrecke
6 bis 17 Jl . 5 . Fahrkosten für die Rückfahrt. Sofern dieselbe
ab Wien erfolgt , der gleiche Betrag wie Hinfahrt . Für Teil¬
nehmer an Alpenwanderungen werden bei genügender An¬
zahl Sonderzüge , sonst Gesellschaftsfahrten durchgeführt ab
Salzburg , Kufstein und Scharnitz. (Im letzteren Falle regu¬
läre Fahrtkosten abzüglich 25 Prozent Ermäßigung .)

Anmeldung der Teilnehmer
Die örtlichen Pereine melden an das örtliche Kartell , und

zwar bis 1 . Mai 1931. Wo ein Kartell nicht besteht , bilden
die örtlichen Vereine gemeinsam einen Sonderzugausschuß,
der die Meldungen der Vereine entgegennimmt . Kartelle und
Sonderzugsausschüsse melden an die Sonderzugleitung in
Nürnberg , Sündersbühlstraße 5 , bis 15. Mai 1931 . Zur
Meldung ist ein Vordruck von der Sonderzugsleitung anzu¬
fordern .

11 . M a II n I ch g f t e » :
Tarlande »
Grünweltcrsbach
Wolfartsweier
Mühlbilrg
Bulach
Wcksch-Nenrent

3 3

Vereine :
Grüntvinkcl
Union Karlsruhe
Kniclingcn
Weinstarten
Freie Turner K,,rl» rii>ic
Südstadt Knrlsruvc
Eggenstein

Eggenstein
Nnielingen
Grünwinkcl
Freie Turner Knrllruve
Neingarte »
Union KorlSruhe

«tzeuppc 4 , 1. Monntilwslen :
Spiele gcw Verl , nncnlscki.

II . Mannschaften :
°> 2 0
2 I . 1
2 I I
2 I I
2 1 J.
2 0 2

Vereine :
agrkeld
sörzbeim
rrghauscn
»«
urläch
ilserdingcn
rötzingen
leinsteinbach

«gSseld
ic
«rlach
wtzingc »
ttgstauscn
ilscrdinge»
-orzbcim
cinsteinva«

Vereine :
ibriwe»
ötzinqcn
tirycim
ickenberg
nigrbaw
nge »
Inge»

Ikbeiin
ige»
Svnigc »
ckenberg
briche»
tigSbach
idbad

Grupp« 1, I Mannschaften:
Spiele gew. verl .

3 2 0
unentsch.

X
0
1
0
»
0
0
0

II . Mannschaften :

Gruppe 5 , 1. Mannkchasien:
Spiele » :w verl . unentsch .

3 I 11
i | 0 0
I 1 o 0
1 o 0 1

rrtbeim
rth
Ölbild)

' 2

f 1 f n :
0
0
0
1
0
0

0

Gruppe 8 , I . Mannschaien :
3

J »
v! a n n s ch a

s
I
I
0
1

2

ic Spiele Ncupsotz — Psortz und Vsortz

0
1
0
0
1
0
0

Hagenbach
riet , da fi* der Hanptspiclausschutz erst damit befasse»

Vereine :
Mörsch
Forchbcim
Tuimersbeim
Neuburgweier
Forbach
Mnggensturm
Rastatt

Gruppe 7 .
Spiele gcw. verl .

0
>0
1
0
2
1
1

unentsch.
0
1
0
1
0
0
0

6 23 : 1
1 8 : 0
2 7 : 6
0 4 : 11
l) o : 18
0 1 : 7

W . M .

Punkte Tore
6 12 : 3
5 8 : 6
1 9 : 8
2 5 : 5
1 2 : 5
0 5 : 12
0 4 : 8

1 12 : 2
2 19 : 2
2 6 : 5
2 5 : 5
z 4 : 11
(V 1 : 21

R . H .

Punkte Tore
5 13 : 2
4 5 : 1

12 : 4
3 : 3

•> 4 : 5
2 4 : 12
n 4 : 12
I» 1 : 7

fi 11 : 0
fi 12 : 8
i 11 : 2
2 7 : 6
2 4 : 10
1) 3 : 10
II 7 : 14
U 2 : 10

Punkie Tor :
8 : 7

2 6 : 2
2 4 : 1
1 0 : 0

0 2 : 10

4 10 : 4
2 ] 0 : 2
2 2 : 1
2 14 : 8
? l : l
2 3 : 3

0 3 : 12

6 22 : 12
3 5 : 3
2 8 : 2
2 3 : 1
l 3 : 8
0 3 : 16
0 7 : II

sind noch nicht
mutz . E . H .

Punkie Tore
6 14 : 4
5 15 : 7
2 8 : 3
t 2 : 2
0 3 : 10
0 3 : 10
0 1 : 7

iJ17

Bankhaus *

STRAUS S CO.
KARLSRUHE L B.

Ferniprech-Anjchlime
Stadtverkehr Fernverkehr Devisenabteilung

Nr 4410 bis 4435 Nr. 4901 bis 4J03 Nr 4439

Handball
Blankenloch — Karlsruhe Süd 2 : 1 (1 : 1)

Unter der einwandfreien Leitung des Karlsruher Schiedsrichters
beginnt das Treffen sofort mit nnheimlichem Tempo auf beiden
Seiten. Uederrafck)«nd geben die Einbeimiichen schon in den ersten
Minuten in Führung. Süd bat in der Folgezeit zahlreiche gute
Chancen , doch der Sturm vergibt immer im richtigen Augenblick das
Schieben. Endlich ichafft Süd den Ausgleich und ist auch weiterhin
leicht im Vorteil . Nach Seitenwechsel arbeitet Blankenloch unbe¬
dingt produktiver . Der Mittelläufer ichickt seinen Sturm immer nnd
immer wieder nach vorn und ichon nach fünf Minuten bst der Gäste-
büter zum zweiten Male das Nachsehen . Nun wird die Sache für
Süd bedenklich . Die Blankenlocher Hintermannschaft labt de» Süd¬
sturm nicht mehr nt5 den Augen und bringt es fertig , das Tor bis
zum Schluh rcinzubalten .

Durlach Schutzlvort — Hagskeld 0 : 2 ( 0 : 1 )
Sagsfeld brachte als bessere Mannschaft einen erwarteten Sieg mit

nach Saufe , der bei gröberem Schubglück leicht hätte bäbcr ausiailen
können. Der Sieger verfügt insheionderc im Sturm über einige gute
Kräfte, Durlach ist noch etwas mehr Ruhe zu empfehlen De:
Schiedsrichter leitete gut.

Kandel — Linkenbeim 10 : 0 (5 : 0 )
Die ersten Minuten schon zeigen die Ueberlcgenbeit der Pfälzer.

Schon nach kurzer Spielzeit stebt die Partie 4 : 0 . Langsam iindet
sich aber Linkenheim zuiammen . kann aber gegen die reifere Sviel-
weife der Kandier nicht auskommen. ? iach Wiederanspiel bat Lin -
kcnheim geraume Zeit mebr vom Sviel , bringt cs aber dank der
aufmerksamen Sintermannichaft des Gegners nicht fertig , etwas
zählbares zu erreichen. Wieder ist Kandel im Vorteil nnd erzielt
seine Tore in gleichmäbigen Abständen . Der Schiedsrichter leitete
einwandfrei .

Ettlingen — Muggensturm 0 : 3 ( o : 3 )
Beide Mannschaften sind sich der Vcdeutnng dieser Begegnung bc -

wubt und haben ihre stärkste Mannichait zur Stelle. Der Sieg der
Gäste darf als durchaus verdient bezeichnet werden^ Sie waren im
Torichuh entschlossen und zeigten auch im Feldfviel die reifere Sviel-
kullur . Wenn aus beiden Seiten manchmal die Angriffe öfters nickt
regelwidrig abgewcbrt worden wären , hätten die Tore viel zahl¬
reicher fallen können . Mit den Entscheidungen des Darlander
Schiedsrichters war Ettlingen nicht immer,einverstanden . — Vorder
standen sich die zweiten Mannschastcn gegenüber . Dieses Tressen en¬
dete torlos. Die Einheimischen mühten das Sviel bei besserer Aus¬
stellung für sich gewinnen . A . R

Riefern — Pforzheim 2 : 1 (1 : 1)
Am Sonntag, 15. März, trafen sich obige Gegner zu einem « reund-

ichaftsiviel in Riefern . Pforzheim bat sich feit der letzten Begeg¬
nung sehr gebessert und ist , trotzdem datz cs erst eine Aniängermann -
ichast ist , ein guter Gegner , nur seblt es am Sturm . Nieferns Mann¬
schaft ist mit Ersatz angetreten , aber trotzdem körperlich stärker. Bei
Niesern fehlt es hauptsächlich an der Verbindung . Schiedsrichter
aus Karlsrubc-Rintbeim war gut .

Nadfpori
Wenn Motorradfahrer in die Schweiz fahren

ist folgendes zu beachten :
Vor allem ist ein Reisepatz erforderlich und sodann ein inter¬

nationaler Führerschein vom zuständigen Seimotsbezirksamt . Der
Führerschein kostet RM . 16 .— und ist für 1 Jahr gültig. Vom
Motorradsahier-Derband , dem er angcbört , braucht er eine Grcnz-
karte (Triptyk ) für die Zollangelegenheit oder er mub etwa 100
bis 130 Franken Zoll binterlegen . An der Grenze mutz er eine
Dchweizer -Strahenkarte mit den verschiedenen Kantonsbestimmun -
gen für Krastiabrzeuge lösen . Sie tbstet zwei Franken . In den
Vergkantonen z . B . Obwalden . Uri . Eraubünden und Wallis sind
Strotzengelder von 2— 8 Franken zu entrichten .

Mitgeteilt vom R .R .M .

Nus anüercn Verbänden
Linderspicl Frankreich — Deutschland 1 : 0.

Tn » erste Zusammcutresseu der beiden Läildernlannschasleu von Frank¬
reich und Deutschland im Stade Eolombe in Pari » endete mit einem 1 : 0-
Sieg der Fraiizosen . der durch ein Eigentor de» rechten deutschen Läufer »
Münzeiibcrg »ach viertelstündiger Spieldauer ermöglicht wurde . 50 000
Zuschauer wohnten dem Treffen bei , da» auf beiden Seite » nicht ohne
Härten durchgcsühr« wurde .

Süddeutsche Meisterschaftsspiele. Ruiidc der Meister : Karlsruher FV .
gegen Union Böckingen 7 : 2 . Ajorniatia Worms — SpP . Waldbos 3 : 3 .
Trostrunde Südost : FE . Nürnberg — Stuttgarter Utcker» 2 : 1 . VsR.
Fürth — Phönir KarlSrube 7 : l . 1860 München — FD . Rastatt 8 : 1.
Schwabe» Augsburg — FE . Porzdeim aurgefalle » . Trostrunde Nord -
west : VfL . Neckarau — VtL . Neu- Isenburg 4 : 1. Union Niederrod —
SvV . Wiesbaden 4 : 1 . FE . Fdar — Phönix Ludwigsüascn 2 : 4.

SreiSIign . Kreis Mittclbadcn : FV . Beiertheim — FB . Kmc-
lingen aurgeallcn . FE . Baden — FE . Müblburg 0 : 8 . Viktoria Berg -
bausen — Germania Turlach ausgefallen . FE . Frankonta — Fvg . Wein¬
garten 1 : 1 . SVVg . Breiten — FGcs . Rüppurr ausgefallen . Kreis
Ssidbaden : FV . Tetiabcim — SPFr . Forchheim 1 : 1 tabgebrochen>
SvVg , Baden -Baden — VfB . Gaggcnau ausgesallcii . FV . Kuppendenn
aegcn Pvönii TurmersUcinl ausgefallen . ÄsB . Bübl — VfR . Llcbei»
2 : 3 . FV . Ussenburg — FV . Riedcrbühl ausgesalleu .
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